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„In Der Gestreifte Domino wird Webbs nicht engagiert, son-
dern stolpert im Urlaub eher zufällig über einen mysteriösen 
Vorgang. Durch einen versehentlich in seinen Besitz gerate-
nen Brief wird er auf eine amerikanische Millionärsfamilie 
aufmerksam, deren einer Sohn zu Unrecht verstoßen wurde. 
Webbs erkennt, daß der wahre Schuldige dessen Stiefbruder 
ist und kann den aufrichtigen Teil der Familie versöhnen. 
Den Höhepunkt des Films stellt ein Maskenball dar, bei dem 
Webbs im titelgebenden gestreiften Domino die wahren 
Zusammenhänge aufklärt. Seine Tarnung ist so perfekt, daß 
auch die liebende Cousine des zu Unrecht Verstoßenen ihn 
zunächst verwechselt. Ihre Aufl ösung fi ndet die Familientra-
gödie im offi ziershaften Freitod des enttarnten schurkischen 
Sohnes (...).“


